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Antrag auf ein W-Seminar
Lehrkraft: Frau Thaller                             Leitfach: Latein
Rahmenthema: Helden im Wandel der Zeit


	Zielsetzung des Seminars, Begründung des Themas: Jede Zeit und Gesellschaft hat ihre eigenen (fiktiven oder „echten“) Helden. Im Seminar sollen sich die Schüler/innen mit folgenden Fragestellungen beschäftigen: Warum oder wozu braucht der Mensch überhaupt Helden? Welche Ideale und Werte verkörpern sie? Was macht einen Helden letztlich zum Helden? Wie haben sich die Heldenfiguren im Laufe der Zeit verändert? Dabei kann das Phänomen „Heldenkult“ ausgehend von den unterschiedlichen antiken Heldenfiguren bis zu den Superhelden der Gegenwart untersucht werden. 

	Halbj.
	Mon.
	Tätigkeit der
Schülerinnen/Schüler und der Lehrkraft
	Leistungserhebungen


	11/1
	Sept. - Dez.
	Phase I: Thema- und Methoden-Einführung
· Inhaltliche Grundlagen, Hinführung zum wissenschaftlichen Arbeiten
	evtl. angekündigter Test

	
	Jan. - Feb.
	Phase II: Themenfindung
· Unterstützung bei selbstständiger Recherche
	· 

	11/2
	März -April
	Phase III: Themeneingrenzung und 
Präsentationsfestlegung

	Referate, Abgabe von Gliederung/ Exposé

	
	Mai -
Juli
	Phase IV: Selbständiges Arbeiten

	

	12/1
	Sept. - Nov.
	Phase V: Erstellung der Seminararbeit

	· Seminararbeit
· Präsentation
der Seminararbeit

	
	Dez. - Jan.
	Phase VI: Präsentation der Seminararbeit 

	· 

	Mögliche Themen für die Seminararbeiten: z.B. Bearbeitung eines ausgewählten antiken Helden wie Achill (auch im Vergleich mit einem modernen Helden), 
Sind die Göttinnen der Antike Heldinnen?, Gegenüberstellung verschiedener „Heldentypen“, Allgemeine Überlegungen zum „Heldenkult“ unter psychologischen und soziokulturellen Aspekten, Zusammenhang zwischen einzelnen Facetten eines Helden und den gesellschaftlichen Bedürfnissen der Zeit, in welcher der Held verehrt wird (etc.) 



